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	Vorstosstext: Der Bundesrat wird eingeladen, in Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Nationalbank dafür zu sorgen, dass in der Schweiz wieder stabile Währungsverhältnisse herrschen. Es ist insbesondere sicherzustellen, dass der Schweizer Franken gegenüber dem Euro wieder einen formellen oder faktischen Mindestkurs von kurzfristig Fr. 1.15 und mittelfristig einen Kurs auf Kaufkraftsparitätsniveau insbesondere gegenüber dem wichtigsten Handelspartner Deutschland erreicht. 
	CurrentNumOfChars2: 1937
	MaxNumOfChars2:  / 2400
	Begruendung: Im September 2011 hatte die Schweizerische Nationalbank einen Mindestkurs zum Euro von Fr. 1.20 fixiert. Das brachte nach einer Phase grosser Währungsturbulenzen wieder Ruhe für die Realwirtschaft. Der Mindestkurs hatte zur Folge, dass die Schweiz die Auswirkungen der Finanzkrise bis heute gering halten konnte. Der stabile Kurs ermöglichte die notwendigen Anpassungen der Wirtschaft und sicherte tiefe Absicherungskosten. Der Mindestkurs war eine Erfolgsgeschichte für die Schweiz, den Standort Schweiz, die Realwirtschaft, die Beschäftigten.Am 15. Januar 2015 hob die Nationalbank völlig unerwartet unter dem Druck der Spekulation den Mindestkurs auf, obschon sie noch kurz zuvor das Gegenteil verkündet hatte. Die Folgen sind eine grosse Verunsicherung der Realwirtschat, Druck auf die Löhne, Arbeitsplätze und den Standort generell. Die Absicherungskosten steigen stark an. Alle Prognoseinstitute erwarten weniger Wachstum, Druck auf die Arbeitsplätze, Probleme beim Export, Verlagerung von Arbeitsplätzen ins Ausland.Keine wirtschaftspolitische Massnahme kann die Stabilisierung des Wechselkurses mit einem Mindestkurs gegenüber dem wichtigsten Handelspartner ersetzen. Der Bundesrat wird deshalb eingeladen zusammen mit der Nationalbank wieder für stabile Währungsverhältnisse und insbesondere einen Mindestkurs gegenüber dem Euro zu sorgen. Es sind dabei die dafür nötigen geldpolitischen und wirtschaftspolitischen Instrumente zu evaluieren und einzusetzen. 
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